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Nicht mitmachen
Den Marsch in die Klimadiktatur können nur viele Menschen aufhalten, die sich weigern,
zu kooperieren.
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Wer jede Handlung jedes Menschen kontrollieren will,
braucht dafür ein Netz mit sehr engen Maschen. Das
Thema „Klima“ eignet sich hierfür bestens, denn jede



unserer Lebensregungen ist mit CO2-Ausstoß
verbunden. Und selbst wenn sich viele von uns
diesbezüglich vernünftig verhalten — um auch
sicherzugehen, dass dies alle immer tun, braucht es
flächendeckende Kontrolle. Hierfür eignet sich unter
anderem eine digitale Währung. Es kann als sicher
gelten, dass bestimmte Kreise einen Vorstoß in
Richtung Weltdiktatur unternehmen werden. Noch
aber ist nicht ausgemacht, ob wir uns das alles auch
gefallen lassen.

Um diese Kontrolle umzusetzen, brauchen unsere Herrscher nicht
nur persönliche CO2-Konten, sondern auch eine digitale

Regimewährung: CBDC — Central Bank Digital Currency. Geld ist für
jede wirtschaftliche Aktivität notwendig. Wer das Geld kontrolliert,
kontrolliert das Leben der Bürger.

Zusammengeführt werden sollen das persönliche CO2-Konto und

die digitale Regimewährung in der digitalen Identität der Bürger.
Damit unterliegt die gesamte Existenz der Bürger der totalen
Kontrolle des Regimes. CO2-Konto aufgebraucht? Die

Jeder, wirklich jeder Aspekt des menschlichen Lebens ist mit dem
Ausstoß von CO2 verbunden. Was kein Problem darstellt. CO2 war

immer in wechselnder Konzentration in unserer Atmosphäre und ist
für die Entwicklung des Klimas absolut irrelevant. Warum also diese
Fixierung unserer Machthaber aufs CO2? Weil mit einem

persönlichen CO2-Konto wirklich ALLES kontrolliert werden kann.

CO2-neutral sind Sie erst, wenn Sie tot sind. Bis dahin unterliegen

Sie totaler Kontrolle.



Regimewährung lässt den Kauf von Steaks, das Tanken des Autos,
das Verreisen nicht mehr zu. In einer zweiten Stufe kann und wird
die Kontrolle dann vom CO2 auf andere Bereiche ausgedehnt, in

denen das Regime mehr Kontrolle wünscht. Sie lassen sich nicht
halbjährlich gegen COVID impfen? Sie demonstrieren gegen die
Massenmigration? Dann wird Ihr Social Credit Score
heruntergestuft. Und ohne Score kein Steak, kein Auto, keine Reise.
Siehe oben. Möglich sind dann aber auch: kein Job, keine Wohnung
und kein Arzt.

Um diese Dystopie, diesen Albtraum zu verhindern, sind vor allem
drei Dinge wesentlich: Der Ausstieg aus allen undemokratischen
supranationalen Organisationen wie EU oder WHO, das Ende der
Finanzierung von Medien und „NGOs“ durch die Machthaber und
das Ende der Indoktrination unserer Kinder, sowie das konsequente
Verweigern der Bürger bei der Umsetzung der Visionen eines
globalen Gefängnisplaneten. Wählen wir keine Partei, die dem
Klima, Corona oder sonst einer Katastrophe huldigt. Zahlen wir bar,
niemals mit einer CBDC. Legen wir uns keine digitale EU-Identität
zu.

Sie werden versuchen, uns unsere Freiheit zu nehmen. Aber sie
können uns nicht zwingen, sie ihnen freiwillig auf dem Tablett zu
servieren. No Pasarán!
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